
AÄRFTFTÜF
Folgende 13 Amtsbrüder sınd 7zwıschen 1925 und 1945 in Breslau
ordıinıert worden:

Verzeichnts der schles. Pfarrer, deren „Verbleib unbekannt“
(Stand vVO

Nr. und ame etzte SCH
emende

173 Baumert Johannes Saarbrücken Schian
Brsi

Boöohmel erh 1901 Brsi
rieg Zänker

385 Bornemann alter aus Orsdcdor 271 Brsi
DEe! Leipzig

netiner einnhar: 1897 Brsi Gerlachsheim /
Gorlitz Bri

1948 In Fürstenbg./
der
seit Verhaftung
1950 vermißt

G Gräser Herbert 1897 Brsi
Glogau Sch

197 Grunz LIC Berlin 11 Brsi

ippe Jetrıc aQus Breslau d} Brsi

ne LIC erh 1891 271 1171
rKwitz,

Kr. 1NTSCH
TE Jansa 271 190 Brsi

LEIPZIO Sch
Jarzyna Franz Brsi Rosen,371 1915

Kr renlienGolkowitz, OKR Schwarz
Kr. Rybnik

Klinge erh aus atscher BrsIil ab OKR
Sch Bin OrientalKr. Schildberg Seminar berufen

370 Seifert erh aus Danzig- Brsi
angfuhr

el  mannn rnst, LICc Brsi
in ?

147 Uhl rnst, LIC
Cobbel

371 Brsi

Bez. Magdebg
eige! alter aus Breslau Brsi
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Ihr Verbleıiben ist unbekannt, man weiß nıcht, ob S1e Opfer des
Krieges geworden Sind, ıhren Beruf gewechselt haben, ausgewandert
sınd oder 1n einer anderen Landeskı1ırche Diıenst tun Denn Nur von

ihnen sınd Schlestier

1le Leser des Jahrbuches werden herzliıch gebeten, dem Unterzeıich-
neten mitzuteılen, wenn S1ie eEeLltWAS ber den Verbleib dieser 13 wIissen,
oder Personen anzugeben, dıe Besche1id geben könnten. Herzlichen
ank VOFLFaus allen, die MIır schreıiben.

Hanns Horter, Superintendent
Marburg/Lahn,

Heıinrich-Heine-Straße 41
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